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Malerisch Der Fischereihafen von Zierikzee, in dem auch Muschelschiffe ankern, reicht bis in die Stadt hinein. FOTOS: C. TÜLLMANN (3)/ PR

Der Fang Hummerfischer Jan van Westernbrugge mit seinem jungen
Mitarbeiter Evert van de Zander (oben)
Die Kulinarik Küchenchef Bart de Bree mit Hummer in der „Hostelle-
rie Schuddebeurs“ (rechts oben), Hendrina van Cranenburgh mit Hum-
mergericht in der „Auberge de Campveerese Toren“ (rechts)
Die Aussicht Der kleine Sporthafen vor dem bildschönen, histori-
schen Ausflugsort Veere (unten)

ZEELAND INFOS

Anreise Mit dem Auto sind die
Küstenorte in Zeeland in ca.
2,5 bis drei Stunden zu errei-
chen. Achtung: Nationalstra-
ßen mit ständiger Radar-
Überwachung!
Hummer-Hotels Romantik
Hotel „Hostellerie Schudde-
beurs“ (bei Zierikzee), DZ ab
130 Euro, Übernachtung mit
Hummer-Menü 125 Euro pro
Person. Tel. +31 - 111 - 415651,
www. schuddebeurs.nl
Romantik Hotel „Auberge de
Campveerse Toren“, Veere, DZ
ab 140 Euro, Hummer-Arran-
gement mit Wein eine Nacht =
150 Euro, zwei Nächte, zwei
Menüs = 270 Euro pro Person.
Tel. +31 - 118 - 501291,
www.campveersetoren.nl
Hummer-Festivals
www.oosterscheldekreeft.nl
Auskünfte Unterkunftsver-
zeichnisse und Urlaubsange-
bote im Internet unter
www.zierikzee-monumen-
tenstad.nl
www.veere-stad.nl
und für die gesamte Zeeland-
Region unter
www.vvvzeeland.nl

wechseln beim Kochen im
brodelnden Wasser die Farbe:
von Pechschwarz zu einem
appetitlichen Rot.

Die Fanggebiete liegen in ei-
ner Region, die auch touris-
tisch zu den Leckerbissen in
den Niederlanden zählt: Zee-
land, ein Gebiet mit vielen In-
seln und Halbinseln, Strand

und Meer, in
dem, das versi-
chern die Touris-
musbüros und
Hoteliers einhel-
lig, die meisten
Sonnenstunden
im Oranje-Reich
gezählt werden.
Und das in Re-
nesse mit Rum-

mel, an den Dünen mit gigan-
tischen Bungalowparks und in
Domburg mit dem Düsseldor-
fer Kö-Publikum aufwartet.
Das aber auch mit beschauli-
chen und bodenständigen
Ortschaften gefällt.

Solch ein Bilderbuchstädt-
chen ist Zierikzee mit einem
mittelalterlichen Stadtkern.
An dem bis ins Zentrum hi-
neinreichenden Kanal liegen
120 Boote, zusätzlich sieben
Muschelschiffe und fünf alte
Frachter, die als Segler für
Charter-Touren umgebaut
wurden. Auf der „Vrouwe Jan-
nigje“ steht die aus dem
Schwäbischen stammende

Kurz mal weg (1)

Für Urlaub in die
Ferne schweifen?
Auch Nahziele bieten
Abwechslung vom
Alltag und Erholung.
Eine Serie gibt Tipps.
Heute: Zeeland

Sylvia Gross für Fahrten in die
Zeeländischen Gewässer am
Ruder (www.vrouwejannig-
je.com). Landratten schlen-
dern zuvor durch die drei mit-
telalterlichen Stadttore und
die mit Boutiquen und Cafés
gespickten Gassen.

Fahrt über die imposanten
Delta-Anlagen auf die Halbin-
sel Walcheren. Nahe der Na-
tionalroute 57 liegt Vrouwen-
polder mit weitem Strand, der
zu Wanderungen nach Oost-
kapelle und bis Domburg
reizt. Die Straße führt am Veer-
se Meer entlang in den histori-
schen, nur 600 Einwohner
zählenden Bilderbuch-Ort
Veere mit der alles überragen-
den „Grote Kerk“. Am Markt
und an der Gracht lässt sich
wunderbar bei Appeltaart mit
Slagroom (Apfelkuchen mit
Sahne) „Leutegucken“.

Am Beginn der Kopfstein-
straße Kaai imponiert eines
der ältesten Gasthäuser der
Niederlande. Hinter mehr als
500 Jahre alten Mauern leitet
die charmante Hendrina van
Cranenburgh ein Hotel mit 14
eleganten Zimmern, ein Café
im Turm mit Rundumsicht auf
die Wasserlandschaft und ein
elegantes Restaurant. Die
Hauptspeise: Oosterschelde-
kreeft, der „Rolls Royce unter
den Hummern“.
Nächste Folge: Nahe

Hummer
satt

VON CARLHEINZ TÜLLMANN

Der Fang war nur mittel-
prächtig, doch Jan van
Westernbrugge ver-

geht die gute Laune nicht. Mit
einem zufriedenen Lachen
schaut er aus seinem Boot
„Luitje“ und wuchtet eine
blaue Kunststofftonne auf die
Kaimauer. Sein Mitarbeiter
Evert van de Zander hievt
klatschnasse Reusen hinter-
her. Der 57-Jährige und der
22-Jährige fischen das Feinste,
was die Oosterschelde im Süd-
westen der Niederlande zu
bieten hat: Kreeft, zu Deutsch:
Hummer. 50 stattliche Exem-
plare krabbeln an diesem Tag
in der Tonne. In der Hochsai-
son, im Juni und Juli, holen Jan
und Evert die dreifache Menge
aus dem Wasser.

19 Hummerfischer fahren
von April bis Ende Juli an der
Oosterschelde aus, um die
köstlichen Meeresfrüchte ins
Boot zu holen.
Was sie an Land
bringen, gilt in
der Gastronomie
als Hochgenuss.
Rund um die
Oosterschelde
zelebrieren zehn
Top-Restaurants
noch bis zum 15.
Juli ihr „Hum-
merfestival“: als ein Schlem-
mer-Erlebnis für Einheimi-
sche und die – überwiegend
deutschen – Touristen.

Bart de Bree von der „Ho-
stellerie Schuddebeurs“ in ei-
nem bäuerlichen Flecken un-
weit von Zierikzee, ist einer der
Pioniere der Aktion. In seinem
in eine blühende, kleine Park-
landschaft eingebetteten Ho-
tel mit 22 Zimmern und Suiten
präsentiert er sein „Kreeft-
Menu“, ein Hummer-Happe-
ning in drei Folgen, zu einem
Preis, den auch die neun ande-
ren Kollegen im kulinarischen
Verbund nehmen; 59,90 Euro.
Bis zu 200 Hummer pro Woche

Westerschouwen
Renesse

GoesMiddelburg

Oostkapelle
Veere

Zierikzee

1 km

ONLINE-SERVICE

Günstig und ruhig: Die
schönsten Hotels im Grünen

Tipps für Paare: So gelingt der
Romantikurlaub

www.rp-online.de/reise
www.ngz-online.de/reise

Berlin: 5 Sommerschnäppchen

199,-
5  TOP-Hotel Radisson Blu
3 Tage, 2x ÜF im 5* Hotel, Busfahrt, z.B. am 
2.7. / 23.7. / 6.8. / 13.8. / 27.8. ...schon ab ¤ 

www.glauch.de

Ihr Reisepartner für Bus- & Gruppenflugreisen inkl. Haustürabholung

Betrieb rund um die Uhr: Der Times Square in Manhattan ist einer der beleb-
testen und grellsten Plätze in New York. FOTO: NYC & COMPANY

Der amerikanische Traum
New York ist die Stadt der unbegrenzten Möglichkeiten. Wer das erste Mal im Big Apple unterwegs ist,

staunt über die schiere Größe dieser kunterbunten Metropole.

Am Donnerstag startet
der zweite Teil von „Sex
and the City“ in den Ki-

nos. Thema seit Wochen: die
Mode, die Carrie Bradshaw
und Co. diesmal tragen. Ne-
ben all dem Product-Place-
ment heißt der eigentliche Star
des Films jedoch New York
City, NYC.

Mehr als acht Millionen Ein-
wohner aus aller Welt leben
dort. Es gibt rund 5400 Hoch-
häuser. Mehr als 180 Sprachen
werden gesprochen. Es ist die
Stadt, die niemals schläft. Eine
Stadt der Superlative, der un-
begrenzten Möglichkeiten,

das Symbol des amerikani-
schen Traums. Daran konnten
auch die Anschläge vom 11.
September nichts ändern.
Und trotzdem soll es Men-
schen geben, die noch nie ei-
nen Fuß auf die Fifth Avenue
gesetzt haben oder wie Audrey
Hepburn bei Tiffany’s einkau-
fen waren.

Wer das erste Mal nach New
York kommt, ist überwältigt
von den schieren Ausmaßen –
insbesondere, was die Insel
Manhattan betrifft. Um sich
einen Überblick zu verschaf-
fen, lohnt entweder ein Be-
such des Empire State Buil-

dings oder eine Besichtigungs-
tour mit einem Doppeldecker-
bus. Bei Gray Line New York

Tours kann man ein- und aus-
steigen, wann es einem passt.
Kunstfreunde müssen das
Museum of Modern Art
(MoMA), das Guggenheim
Museum oder das Metropoli-
tan Museum besuchen.

Die Freiheitsstatue lässt sich
auch mit der kostenlosen
Staten Island Ferry vom Was-
ser aus besichtigen. Der Aus-
flug lohnt besonders abends,
wenn die Skyline beleuchtet
ist. In Downtown lässt sich im
South Street Seaport gut essen
– mit Blick auf die Brooklyn
Bridge. Abends lockt das In-
Viertel SoHo mit Kunstgale-

rien, Boutiquen und Bistros
oder das Künstler- und Stu-
dentenviertel Greenwich Vil-
lage. Den besten Espresso
trinkt man in einem der vielen
Coffee Shops in der Bleeker
Street. Die eleganteste Ein-
kaufsmeile ist die Fifth Ave-
nue; die größte Auswahl hat
Macy’s. Das größte Kaufhaus
der Welt steht am Herald
Square. Frühaufsteher können
im Central Park mit etwas
Glück Woody Allen beim Jog-
gen begegnen oder sich von
den Strapazen des Tages erho-
len.
www.nycgo.com

Groß rauskommen können Sie

direkt ab Düsseldorf! Lufthansa

fliegt bis zu siebenmal wöchentlich

mit einem Airbus A330-300 zum

Newark Liberty International Airport,

einem der drei Flughäfen der

Weltmetropole. Außerdem können

Sie weitere Ziele in Nordamerika

nonstop ab Düsseldorf erreichen:

Chicago, Toronto und ab Herbst

auch Miami. Einfach buchen unter

lufthansa.com

Anzeige Anzeige

Nie war es einfacher, am Broadway zu landen.
Entdecken Sie die pulsierende Metropole New York direkt ab Düsseldorf.

*Ausgewählte Direktflüge bei Buchung bis 08.06.10 für Reisen vom 20.10.10 bis 10.03.11. Begrenztes Sitzplatzangebot.

USA ab

449‡*

lufthansa.com

Jetzt bis 08.06. unter lufthansa.com oder in Ihrem Reisebüro
buchen und im Herbst direkt ab Düsseldorf fliegen.
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